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DAS RADNETZ WIRD SICHTBAR Ɗ

HAMBURG ROLLT DIE NEUE 

WEGWEISUNG AUS
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STADTWEITES 
WEGWEISUNGSSYSTEM 
STARTET 2025

JAHRESBERICHT 2025

Mehr Orientierung, mehr Sicherheit, mehr 

Freude am Radfahren.

ÅEine neue, einheitliche Wegweisung erleichtert die 

Orientierung für Radfahrende in allen Hamburger 

Bezirken.

ÅDie Radrouten sind durch eine klare Beschilderung 

auf der Straße deutlich erkennbar.

ÅDie intuitive Navigation ermöglicht es, entspannt 

und zielgerichtet unterwegs zu sein.
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NEUE BESCHILDERUNG

JAHRESBERICHT 2025
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Mit modernem Design und klaren Hinweisen wird 

Radfahren in Hamburg noch komfortabler.

ÅHauptwegweiser mit Ziel - und Richtungsangaben, 

Zwischenwegweiser  zur Bestätigung und 

Vorwegweiser  an kniffligen Stellen sorgen für beste 

Orientierung.

ÅDie neue Beschilderung startete auf den Radrouten 1, 3, 

4 und 7 Ɗ Schritt für Schritt wird das System in allen 

Bezirken eingeführt.

ÅMit Hamburger:innen  getestet: Praxistests und 

Nutzendenfeedback  wurden berücksichtigt und machen 

die neue Wegweisung besonders alltagstauglich.

© BVM | Eva Häberle



DAS RADNETZ HAMBURG

JAHRESBERICHT 2025

Was bietet das Radnetz schon heute?

Å369 Kilometer attraktive Radwege verbinden 

Wohngebiete und City Ɗ für schnelle und komfortable 

Wege zur Arbeit, zur Verabredung oder ins Grüne.

Å23 übergeordnete Radrouten führen weitgehend 

verkehrsarm und sicher durch ganz Hamburg.

ÅDas Radnetz wächst Monat für Monat und ist von überall 

in der Stadt in wenigen Minuten erreichbar.

Å Im Mittelpunkt steht: Wo ist gutes und sicheres 

Radfahren möglich? Das Radnetz richtet sich nach den 

Bedürfnissen der Radfahrenden .
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JÄHRLICHE BAULEISTUNG RADVERKEHRSANLAGEN

JAHRESBERICHT 2025

Im Jahr 2025 sind 50 km neue oder grundlegend erneuerte Radwege entstanden.

Insgesamt wurden rund 350 km Radwege zwischen 2020 und 2025 neu gebaut oder umfassend modernisiert Ɗ und es 

sollen noch mehr werden.
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Qualitäts -

kennzahl  
geschützte Rad -

infrastruktur u. 

Fahrradstraßen:

66 %

ANALYSE: GESCHÜTZTE RADWEGE
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Fahrradstraßen

Radwege

Protected  Bike Lanes

Selbstständig geführte Radwege

Radfahrstreifen

Schutzstreifen

Mischverkehr

Gemeinsame Geh- und Radwege
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RADVERKEHR Ɗ 
AUSWERTUNG RADZÄHLNETZ

JAHRESBERICHT 2025
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Radverkehr nimmt 
um 4 % zu.
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HIGHLIGHT: HALSKEBRÜCKE

JAHRESBERICHT 2025

Mit der neuen Radwegbrücke entsteht eine 

sichere und komfortable Verbindung im 

Radschnellwegstandard Ɗ entwickelt im engen 

Dialog mit den Gewerbetreibenden vor Ort.

ÅRadschnellwegstandard:

4,0 Meter breiter Zweirichtungsradweg für mehr Platz 

und Komfort Ɗ ideal für Pendler und Freizeitfahrende.

ÅOptimale Anbindung:

Direkte Führung am S -Bahnhof Billwerder -Moorfleet und 

verbesserte Wegeführung durch das Gewerbegebiet.

ÅBeteiligung und Planung:

Intensive Abstimmung mit Gewerbetreibenden Ɗ für eine 

bedarfsgerechte Lösung.
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75 % 

Bundes-

förderung
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FUSSVERKEHR Ɗ ZENTRALER 

BESTANDTEIL DER MOBILITÄTSWENDE
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SO GEHT HAMBURG!

JAHRESBERICHT 2025

Mit ƑSo geht HamburgƏ gibt es erstmals eine umfassende Leitlinie, die 

das Zufußgehen in Hamburg gezielt fördert und weiterentwickelt.

ÅDie Leitlinie ist Teil des Bündnisses für den Rad - und Fußverkehr und wird in 

dessen Strukturen umgesetzt.

ÅSie bündelt kurzfristige und langfristige Projekte sowie konkrete 

Handlungsoptionen für mehr Komfort und Sicherheit beim Gehen.

ÅZiel ist es, das Zufußgehen in Hamburg noch attraktiver, sicherer und 

alltagstauglicher zu machen.

ÅDas Leitprojekt Walk+Ride  ist fest in der Strategie verankert und stärkt die 

Verbindung von Fußverkehr und Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV).

ÅSo geht Hamburg! - hamburg.de
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https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/bvm/die-themen-der-behoerde/fussverkehr/so-geht-hamburg--1097358
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/bvm/die-themen-der-behoerde/fussverkehr/so-geht-hamburg--1097358
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WALK+RIDE Ɗ WAS IST DAS?

JAHRESBERICHT 2025

Walk+Ride  macht Mobilität in Hamburg nahtlos, komfortabel und inklusiv Ɗ indem es Fußwege und 

öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV) intelligent verbindet.
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ÅDream-Team Fußverkehr & ÖPNV:

Walk+Ride betrachtet Fußverkehr und ÖPNV als ein gemeinsames, nutzendenzentriertes System Ɗ für nahtlose Wege 

und ein komfortables Mobilitätserlebnis.

ÅFokus auf Schnittstellen:

Im Mittelpunkt stehen die Haltestellen und ihre Umfelder, denn hier treffen viele unterschiedliche Bedürfnisse und 

Mobilitätsformen aufeinander Ɗ von schnellen Umstiegen bis zu Aufenthalts - und Serviceangeboten.

ÅBarrierefreiheit & Quartiersanbindung:

Nach dem barrierefreien Ausbau der Schnellbahnhaltestellen rückt Walk+Ride nun die 

Gestaltung der Wege zu Bussen, anderen Mobilitätsangeboten und in die Quartiere 

in den Fokus Ɗ für mehr Zugänglichkeit und Lebensqualität vor Ort.



FUSSVERKEHR IN ZAHLEN

JAHRESBERICHT 2025

Hamburg investiert gezielt in bessere Wege und mehr Aufenthaltsqualität für alle, 

die zu Fuß unterwegs sind.
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Å54 Kilometer Gehwege wurden 2025 in Hamburg neu 

gebaut oder grundlegend erneuert. 

ÅEntwicklung des Ausbaus: 

2024: 72 km / 2023: 93 km / 2022: 67 km

ÅDie neu ausgebauten Gehwege haben einen positiven 

Ausstrahleffekt auf den ÖPNV.

Å31 % aller Wege in Hamburg werden ausschließlich zu 

Fuß zurückgelegt.

Å90 % aller Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

werden mit Fußwegen kombiniert.
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BARRIEREFREIHEIT Ɗ FÜR EINE INKLUSIVE STADT

JAHRESBERICHT 2025

ƕ und ein Gewinn für alle, denn barrierefreie Wege und 

Haltestellen machen das Zufußgehen in Hamburg für alle 

komfortabler und attraktiver.

ÅFast alle Schnellbahn -Haltestellen sind schon heute barrierefrei  

und damit für alle gut erreichbar.

ÅVerbesserungen im Haltestellenumfeld machen das Umsteigen 

und Zufußgehen angenehmer Ɗ für alle Generationen.

ÅTaktile Leitelemente und abgesenkte Bordsteine sorgen für 

bessere Orientierung und mehr Sicherheit.

ÅDie enge Zusammenarbeit mit Verbänden und Initiativen Ɗ etwa 

in der Arbeitsgruppe Mobilitätswende Ɗ stellt sicher, dass die 

Bedürfnisse aller Hamburger:innen  berücksichtigt werden.
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FUSSVERKEHRSLEITSYSTEM ÜBERARBEITET

JAHRESBERICHT 2025

Bestand auf den Prüfstand gestellt

ÅDas Fußverkehrsleitsystem sorgt seit 20 Jahren für 

Orientierung und lädt alle dazu ein, die Stadt zu 

entdecken.

ÅDie Überprüfung zeigt: Das System funktioniert 

zuverlässig und wird stetig weiter ausgebaut.

ÅMit einem modernen, digitalen Management -System wird 

die Qualität und Aktualität gesichert.
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RATHAUSQUARTIER

JAHRESBERICHT 2025

Projekthighlight 

Das Rathausquartier hat sich zu einem lebendigen 

und beliebten Stadtquartier entwickelt. 

Bereits 2019 sorgte privates Engagement mit 

temporären Straßencafés für frischen Schwung Ɗ 

die Umgestaltung hat diesen Wandel nachhaltig 

verstärkt.

Seite 16

© BVM

Vorher

© Cyclomedia



MEHR KLIMARESILIENZ, MEHR 

LEBENSQUALITÄT
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JAHRESBERICHT 2025

Louise-Schroeder-Straße 

© BVM | Robin Lindner

Hamburg gestaltet die Rad - und Fußwege-Infrastruktur zukunftsfähig Ɗ 

mit klimaangepassten Wegen, mehr Grün und innovativen Lösungen. 



UMGESTALTUNG DES NEUEN JUNGFERNSTIEGS

JAHRESBERICHT 2025

Grüner, komfortabler, barrierefrei: 

Der Neue Jungfernstieg lädt zum Verweilen und 

sicheren Unterwegssein ein.

Die wichtigsten Verbesserungen:

ÅMehr Platz und Grün: Breitere Gehwege, verdoppelte 

Grünflächen und neue Bepflanzung schaffen ein 

attraktives Ambiente an der Alster.

ÅHöhere Aufenthaltsqualität: Neue Sitzgelegenheiten, 

moderne Beleuchtung und großzügige Flächen für 

Außengastronomie laden zum Verweilen ein.

ÅSichere und barrierefreie Mobilität: Zehn neue 

Querungen, abgesenkte Bordsteine sowie taktile und 

akustische Elemente erleichtern das Überqueren für alle.

ÅVerkehrsberuhigte Straße mit Tempo 20
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DIE TRANSFORMATION DER 
HOHENFELDER BUCHT

JAHRESBERICHT 2025

Die Hohenfelder Bucht verbindet Mobilität und 

Aufenthaltsqualität mitten in Hamburg.

ÅSicher und übersichtlich unterwegs: Neue Brücken, breite 

und helle Wege sowie eine klarere Verkehrsführung machen 

das Gehen, Fahren und Queren für alle Ɗ ob zu Fuß, mit dem 

Rad oder im Bus Ɗ deutlich sicherer und angenehmer.

ÅMehr Platz zum Verweilen: Großzügige Grünflächen mit 

neuer Bepflanzung, Sitztreppen und der direkte Zugang zum 

Ufer laden zum Entspannen und Begegnen ein.

ÅWeniger Verkehrslärm im Quartier: Die Entlastung der 

Wohnstraßen sorgt für mehr Ruhe und Lebensqualität für 

Anwohnende.
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KÖNIGSTRASSE Ɗ VORBILD FÜR HAMBURG

JAHRESBERICHT 2025

Die Königstraße zeigt, wie Klimaschutz, Aufenthaltsqualität und sichere Schulwege Hand in Hand 

gehen Ɗ ein Vorzeigeprojekt für die Mobilitätswende.
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ÅBlau-grüne Infrastruktur*: 48 neue Bäume, 13 Großsträucher, 

860 m² Blühwiesen und 1.910 m² Rasenflächen verbessern das 

Mikroklima und fördern die Artenvielfalt.

ÅRegenwasserbewirtschaftung : Über 1.100 m² entsiegelte 

Flächen und Versickerungsmulden sorgen für nachhaltigen 

Umgang mit Starkregen.

ÅSichere Mobilität: 2,4 km geschützte Radwege und 

barrierefreie Gehwege sowie Bushaltestellen erhöhen 

Sicherheit und Komfort für alle.

ÅKlare Trennung der Verkehrsarten : Fuß-, Rad- und Kfz -

Verkehr sind baulich getrennt Ɗ für mehr Übersicht und 

weniger Konflikte. © BVM

* Blau -grüne Infrastruktur: neben verkehrlichen Aspekten werden auch ökologische sowie soziale Aspekte berücksichtigt.



BEI ST. ANNEN Ɗ DURCH DIE SPEICHERSTADT

JAHRESBERICHT 2025

Lückenschluss auf der Radroute 3

ÅNeue Radfahrstreifen sorgen erstmals für eine stetige 

Radverkehrsführung in der Speicherstadt.

ÅFugenverguss im denkmalgeschützten Natursteinpflaster 

verbessert den Fahrkomfort.

ÅGuter Kompromiss unter Wahrung der Anforderungen im 

UNESCO-Weltkulturerbe.
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PILOTPROJEKT: ZEBRASTREIFEN ÜBER RADWEGE

JAHRESBERICHT 2025

Hamburg testet erstmals Zebrastreifen über Radwege an stark frequentierten Haltestellen, um das 

Miteinander und die Sicherheit von Fußgänger:innen  und Radfahrenden zu verbessern.
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Å Innovativer Verkehrsversuch:

An drei ÖPNV-Haltestellen (U Burgstraße, Langenhorner Markt, 

St. Benedict Straße) wurden erstmals Zebrastreifen auf 

Radwegen markiert.

ÅMehr Klarheit & weniger Konflikte:

Die neuen Überwege sorgen für klare Regeln und mehr 

Rücksichtnahme.

ÅDer einjährige Pilotversuch wird umfassend evaluiert. Die 

Ergebnisse fließen in zukünftige Planungen und können Vorbild für 

ganz Hamburg werden.

© BVM | Robin Lindner



MASSNAHMEN 2025
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FAHRRAD, ÖPNV UND WOHNEN

CLEVER VERKNÜPFT
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JAHRESBERICHT 2025

Hamburg macht das Fahrrad zum idealen Begleiter im Alltag: 

mit sicheren Abstellmöglichkeiten und attraktiven Sharing -Angeboten

© Radkultur Hamburg | Thomas Thiele 



RADPARKEN AN HALTESTELLEN

JAHRESBERICHT 2025

Verknüpft mit dem öffentlichen Verkehr Ɗ

überall ein Abstellplatz
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ÅZurzeit gibt es  fast 30.000  Fahrradstellplätze  an den 
Schnellbahnhaltestellen, weitere sind derzeit im Bau. 

>> Das für 2025 gesetzte Ziel wurde damit übertroffen (28.000 

Plätze).      

ÅEs geht weiter: Derzeit Fortschreibung der Bike+Ride -Strategie  Ɗ

zukunftsfähige Angebote auch an neuen Schnellbahn -Haltestellen 
und Fähranlegern, Orientierung an Nutzenden etc.

ÅProjekt -Highlights in 2025  sind z. B.:

-2 Radstationen am Hauptbahnhof

-Radstation Bahrenfeld

-Radstation Ottensen (mit Gründach)

-Radstation Lutterothstraße
© Radkultur Hamburg | Thomas Thiele 



HEGARSTRASSE + RADSTATION: NEU UND MODERN

JAHRESBERICHT 2025

Die wichtigsten Verbesserungen:

ÅÜberdachte und gesicherte Stellplätze 

bieten Schutz vor Wetter und Diebstahl.

ÅBreite Wege, neue Querungen und eine 

direkte Anbindung an die S -Bahn 

erleichtern das Umsteigen für alle.

ÅAls zusätzliches Serviceangebot gibt es 

Schließfächer für Radzubehör und eine 

öffentlich zugängliche Luftpumpstation.
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Durch die neue Radstation und die Umgestaltung der Hegarstraße  wird das Umfeld der S -Bahn-

Haltestelle Bahrenfeld spürbar komfortabler für alle, die zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind.



RADPARKEN IM QUARTIER

JAHRESBERICHT 2025

Mehr Platz fürs Rad:

Å2025 wurden 3.982 neue Abstellplätze durch 1.991 neu 

aufgestellte Fahrradbügel geschaffen.

ÅPilotprojekt Radboxen: Innovative Fahrradgaragen Ɗ die 

Radboxen Ɗ wurden an 12 Standorten in 4 Bezirken getestet. 

ÅDas Pilotprojekt erprobt verschiedene Radboxen-Modelle, um 

sichere und praktische Abstellmöglichkeiten direkt im Quartier 

zu schaffen.

ÅZiel ist ein dauerhaftes, öffentliches Angebot für sicheres und 

komfortables Radparken in Hamburgs Stadtteilen. Die 

Auswertung der Pilotphase läuft.
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STADTRAD

JAHRESBERICHT 2025
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Im Jahr 2025 wurden rund 1,85 Millionen Fahrten mit 

StadtRAD  verzeichnet, das entspricht einem 

Wachstum von 12 % gegenüber dem Vorjahr.

Å2025 stehen insgesamt 349 StadtRAD -Stationen  zur 

Verfügung Ɗ 23 neue Stationen wurden im letzten Jahr 

eröffnet.

ÅMehr verfügbare Räder: Mit jeder neuen Station wurden 

zusätzliche Fahrräder bereitgestellt, sodass die Verfügbarkeit 

und Flexibilität für die Nutzer:innen  weiter gestiegen ist.

ÅModernisierung zeigt Wirkung: Seit der System -

Modernisierung wächst StadtRAD  kontinuierlich Ɗ sowohl bei 

den Fahrten als auch bei den Stationen.

üStadtRAD  Hamburg wird offizieller Partner des FC St. Pauli.

Hamburgs Bikesharing -System

© DB Connect GmbH | Jonas Wresch



DIGITALE LÖSUNGEN, KOMMUNIKATION UND 

INTERNATIONALE VERNETZUNG
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